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taatslexikon Inter Mitwirkung Fachmännern herausgegeben
H-i Auftrage der Görres⸗Geſellſchaft zur Pflege der Wiſſenſchaft im atho  —  2
liſchen Deutſchland von Dr Julius Bachem un Dr Hermann  — Sacher.  .
Dritte, neubearbeitete Uun vte rte Auflage. Freiburg und Wien. Herderſche
Verlagshandlung. Fünf Bände. —5  —  — 8 God un Halbfranz M. 90. —

108. —
fünfte Band dieſes hervorragenden Werkes iſt erſchienen und bringt

55 5  Um rühmlichen Die Görres-Geſellſchaft hat ſich damit Ein ehren⸗
volles Dentmal geſetzt und der Redakteur bleibenden Dank verdient. —  —
ehte Band enthält 22 Ttite und da  ** Verzeichnis der Mitarbeiter. Die
Artikel beginnen em Alphabet nach t dem Worte Staatsrat Und ſchließen
mit dem Worte Zweikampf. —  en formellen Schluß oildet ein Nachtrag Über
mehrere Staaten und zwar Baden, Bayern, Bulgarien, China, Deutſches Reich,
Elſaß⸗Lothringen, Griechenland, Großbritannien, Heſſen, Italien, Marokko,
Perſien, Portugal und Schaumburg⸗-Lippe, ſowie auch Über etliche andere
Aktuelle Themata, VI Begräbnisweſen, Einkommenſteuer, Freirechtslehre, Hausinduſtrie, Hilfskaſſen,

I* Klerus Militärfürſorge, Pfarrer, Privatbeamten-Ver⸗
ſicherung, Sozialverſicherung.

—  2 vorausgehenden Artikel enthalten ehr wichtige und intereſſante
Themata. Der Theolog, der Kirchenpolitiker, der Politiker und Staatsmann,
der Hiſtoriker, der Sozialpolitiker und andere Fachmänner finden Gegenſtände
behandelt, die ihre Aufmerkſamkeit verdienen; aber nicht Fachmann iſt,
erhält Üüber die zeitbewegenden Fragen klaren Uun ſicheren Aufſchluß, R da 3

ſich Uüb da einzelne brientieren kann. Wir verweiſen beiſpielshalber auf
die Artikel über Syllabus, Theologiſche Fakultäten, Toleranz, rennung U  1  u
Kirche und Staat, Unterrichtsweſen, Volksſchulen, Zölibat; ferner auf die
Artikel ÜUber Staat, Steuer, Strafrecht, Wertzuwachsſteuer dgl finden
ſich Abhandlungen Üüber einzelne hiſtoriſche Perſönlichkeiten als Stahl, Thomas
von Aquin, Thomaſius, Tocqueville, Vico, Vogelſang, Windthorf Länder—
artikel Üüber —  ärkei, Vereinigte Staaten von Amerika, Zentralamerita, Württem⸗berg ſind gewiß ſehr beachtenswert. —  16E Behandlung de Gegenſtandes iſtiumer bei aller Knappheit eine ſehr gründliche, Qare und wiſſenſchaftlich 8eEſicherte. Zum elſpie O beim Wort Volksſouveränität zuerſt der Begrifffeſtgeſtellt, dann ein geſchichtlicher Ueberblick gegeben mit Rückſicht auf die
Scholaſtiker, auf Hobbe8V/ocke, Pufendorf, Rouſſeau und die modernen Auf⸗faſſungen und hierauf Kritik geübt, ndlich elne reiche Literaturangabe E·liefert. Beim Länderartikel Üüber die **  ürkei finden Dir zu nächſt die geographiſcheAusdehnung des Reiche  — dann das alttürkiſche Staatsweſen, die Charafteri⸗ſierung der nicht mohammedaniſchen Untertanen, den inneren Uund äußeren
Verfall de  2  . Reiches, Fläche und Bevölkerung desſelben, ſeine heutige 8

erfaſſung,das Parlament, die Verwaltung, Rechtsſtellung der Bevölkerung, der Aus⸗
länder, die Rechtspflege, Staat und Kirchen, Unterricht, Armee Uund Marine,
Wirtſchaftliche Verhältniſſe, die halbſouveränen Provinzen, endlich Litergtur—
angabe Man kann ſomit auf Grund dieſes Artikels ſich gewiß ein klares und
richtiges Bi über die Türkei machen.

Nehmen ir noch einen höchſt modernen Artikel, ( der Sozialver⸗—ſicherung un Deutſchland. D  CL Autor behandelt zuerſt die gemeinſamen Vor
ſchriften, dann die Krankenkaſſen, Krankenverſicherung, Unfallverſicherung, V  er
ſicherung der Invalidität und des Alters, ſowie 3u Gunſten der Hinterbliebenen,die Beziehungen der Verſicherungsträger 3U einander und 5 anderen Ver
flichteten, die Leiſtungen Aus der Reichsverſicherung.

E i'ſt kein Wunder, daß dd Staatslexikon großen Beifall gefundenhat, denn 5 iſt ein Meiſterwerk dieſer Art und — gan  8 und gar auf der
—  öhe der Zeit Di  e Mitarbeiter in hervorragende Gelehrte und Fachmänner;die &

iſte führt auf. Ju lius Bachem cheidet QAus der Redaktion AQus und
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IDr O Sacher tritt dafür ern E QAre wohl überflüſſig, das vorzügliche Werk
noch beſonders Jum Ankaufe empfehlen.

Linz. Di M‚ Hiptmair.
Handbuch der allgemeinen Kirchengeſchichte. Von oſef
Kardinal Hergenröther. Neu bearbeitet von Dr Johann Peter Kirſch,
päpſtl. Hausprälat, Profeſſor aMn der Univerſität Freiburg Schw.
Fünfte, verbeſſerte Auflage.

(

.

Erſter and Die Kirche uvn der antiken KAlt urw elt. M  (It
einer Karte: Orbis Christianus S46EC. —VI Theologiſche Bibliothek.
Freiburg. 1911 Herderſche Verlagshandlung. Gy 8 XIV U. 78
V 0 13.885 gbd In Leinw. M 13 —9.60

——  eit mehreren Dezennien erfreute ſich Hergenröthers Handbuch der OAl
gemeinen Kirchengeſchichte bei Fachmännern der höchſten Anerkennung. Selbſtproteſtantiſche Forſcher, wie Kurz, Zöckler, konnten dem gediegenen Werke ihre
Hochſchätzung nicht verſagen. E iſt die Gründlichkeit, hochwiſſenſchaftlich
Kritik, die ſtaunenswerte Kenntnis Uund Verwertung der Literatur, ſowie der
eminent kirchliche Geiſt, der dieſe nonumentale Leiſtung deutſchen Fleißes vor
allem auszeichnet. Nach dem erfolgten Tode de gelehrten Kirchenfürſten
unternahm Kirchengeſchichtsprofeſſor Johann Peter Kirſch die Herausgabe der
vierten Auflage. Da dieſe bereits nach ſieben Jahren vergriffen war, erfolgte
nunmehr die Publikation des erſten Bandes der fünften Uflage Eigentüm
ich iſt der Neuauflage die Einteilung der Kirchengeſchichte in vier Zeitalter:

Von der Gründung der Kirche bis Jum Ausgang des Jahrhunderts.
II Vom Ende de Jahrhunderts bi Jum Anfang de Jahrhunderts.III Vom Anfang Jahrhunderts bi Ul Mitte de 17 Jahrhunderts.
1 Von der Meittoe des 17 Jahrhunderts bis un Jetztzeit.

Dieſe Neuerung In der Einteilung hat ihre Berechtigung und dürfte
der Herausgeber mit ſeiner Motivierung auch auf die Zuſtimmung vieler Fach—
genoſſen rechnen oöonnen Die ſeit aſt zehn Jahren auf emn kirchengeſchicht—
lichen Gebiete erſchienene Literatur, die, te allgemein bekannt, eine beinahe
unabſehbare Ausdehnung gewonnen, iſt aufs emſigſte nachgetragen. Den neueſtenKontröoversfragen vurde enne beſondere Aufmerkſamkeit zugewendet, E der
Frage nach der Begräbnisſtätte der heiligen Jungfrau, nach dem Martyrium
des heiligen Evangeliſten Johannes nte Portam latinam, nach dem Marter
1080 des heiligen Irenäus, nach dem Verfaſſer der Philoſophumena und der
Areopagitika, nach der juridiſchen B

aAſts der Chriſtenverfolgungen m V

Römer⸗

XA
reiche, der Liberius-, Vigiliu  V. und Honoriusfrage.

Das Werk liegt auch Iu einer **

Jeſuiten

Je Enrico Roſa beſorgten
italieniſchen Ueberſetzung vor 5 gediegene Handbuch der allgemeinen Kirchen
geſchichte dürfte wohl aAls ein für jeden Prieſter unentbehrliches Hilfsmitte!
Jur gründlichen Beratung mn kirchengeſchichtlichen Fragen bezeichnet Uerden.
aher  2  V ſprach auch Seine Heiligkeit Pir 97.0 M Mai 1904 em verdienſt⸗
vollen Herausgeber den gebührenden D  ank au  *

Mautern. Dr Joſef Höller R
istotelico-Thomistica6 Eementa. philosophiae Ar

Jos dge Gredt B., 1 6011 Anselmi de Tbe philo⸗
sophiae Prot. VOI II Metaphysica. Ethica. EUditio altera,
AnuCTta E E6mendata. Freiburg und Wien. 1912 Herderſche der
lagshandlung. Ger 80 U — 448 Q. 8.16 gbd In Kunſtleder

Der zweite Band des erweiterten Gredtſchen Lehrbuches der Philoſophie
enthält die Metaphyſik und Letztere iſt kurz, erſtere ausführlicher be.
ande Site enthält abweichend von der Iblichen Methode auch die Erkenntnis—


